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Für ìlniuersitàtstudenten.
Vom Abend des 15. Màrz bis zum Morgen des 19. März.
Vom Abend des 13. Mai bis zum Morgen des 17. Mai.

Für Lehrer.
Vom Abend des 21. April bis zum Morgen des 25. April.

Für Herr»«.
Vom Abend des 20. Januar bis zum Morgen des 24. Januar.
Vom Abend des 22. Februar bis zum Morgen des 20. Februar.

Für Arbeiter.
Vom Abend des 9. Mai bis zum Morgen des 13. Mai.

Für Gesellen.
Vom Abend des 20. März bis zum Morgen des 24. März

Für Jüngling«.
Vom Abend des 15. Februar bis zum Morgen des 19. Februar.
Vom Abend des I. Mürz bis zum Morgen des 5. März.
Vom Abend des 5. April bis zum Morgen des 9. April.

Anmeldungen bezw. Abmeldungen wolle man frühzeitig richten an
Minister, E x e r z i t i e n h a u s Feldkirch. Vorarlberg,

lsssî. Für die Schweiz Auslandsporto.)

Aus dem Kt. Schwyz.
Seit 25 Jahren hat Gersau eine Suppenanstalt. Gründer derselben ist

H. H. Pfarrhelfer Reichlin. In diesem Vierteljahrhundert wurden 774 000
Liter Suppe gekocht, wovon 313V00 Liter gratis abgegeben. Also mehr
als die Hälfte Suppe wurde verkauft. Ein Beweis, wie sehr die Suppen-
Anstalten für alle Volksklassen geschaffen sind. Zeder Stand hat an ihrem Be-
stände ein Interesse. —

Zm abgelaufenen Jahre 1911 — 12 wurde an 118 Tagen Suppe gekocht
und zwar 35'040 Liter. Hievon wurde zu 10 Rp. der Liter verkaust und zwar
20'925 Liter und an Bedürftige gratis verteilt 14'115 Liter. Für verkaufte
Suppen wurden eingenommen 2092 Fr. 50, freiwillige Beiträge flössen 534 Fr. 63.
Aus dem seit 25 Jahren erzielten Gewinn ergab es 417 Fr. Zinstreffni«. Zu
diesen 3044 Fr. 13 Einnahmen kommen noch Geschenke an Holz und Gemüse

für rund 200 Fr.
An Ausgaben sind Fr. 2904.04 zu verzeichnen. Das Detail dieser

Ausgaben hat auch schulökonomischen Wert für alle Leser und Leserinnen, wes-
halb wir es publizieren. Es gibt einen Einblick in das Getriebe einer solchen

Suppenanstalt.
Erbsen und Kartoffeln 937. 20
Fleisch 766. 80

Hafer 144. 58

Holz 38. --
Reis und Tabioca 249. 80
Lohn 297. 50
Butter 225. 15

Salz 46. 20
Lokalzins 100. —
Umänderung der Einrichtung 98. 5
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Tie Zahlen beweisen, wie leicht und finanziell gefahrlos solch' eine soziale
Einrichtung ist und beweisen auch deren Bedürfnis selbst für log. Bessersituierte.
Ehre dieser Gersauer Rührigkeit!

Relr uten-Prüfungen. Wir bieten nachstehend das Gemeinde-Ergeb-
ni« der Prüfungsresultate der Jahre 1911 und 1912 aus dem Kt. Schwyz.
Vielleicht findet mehr als ein Leser Sprünge in den Ergebnissen, die ihm sehr

eigenartig vorlommen. Und vielleicht kommt irgend ein Fachmann und bietet
in Sachen dieser Sprünge wertvolle Aufschlüsse. Uns sprechen — aber daî sei

ganz unmaßgeblich und unpolitisch bemerkt — nicht alle Sprünge für eine
exemplarische Einheitlichkeit in Prüfungsweise und
Taxation. Nun aber zu den Resultaten!

I91l 1912 1911 1912
Sattel 7,44 6,45 Feusisbcrg 8.00 8,47
Ruolen 10,50 6,50 Steinen 8,10 8,56
Lachen 7,67 6,53 Rothenthurm 11,00 8.92
Einsiedeln 6,94 6,91 Lauerz 11,33 9,00
Jngenbohl 7,15 6,92 Galgenen 10,33 9,00
Küßnacht 9,00 6,92 Vorderthal 10,38 9,09
Alpthnl 7,50 7,00 Jllgau 9,00 9,20
Altendorf 5.00 7,08 Tuggen 8,18 9,50
Arth 7,26 7,00 Wangen 8,08 9,62
Eersau 7.75 7,59 Oberiberg 10,13 9,80
Freienbach S.67 7,65 Muotathal 11,68 9.65
Steinerberg 5.00 7,67 Jnnerthal 9,40 10,20
Schwyz 8.07 7,73 Unteriberg 11,85 10,36
Wollerau 7,07 8.13 Morschach 8.67 12,25
Schübelbach 8,76 8.18 Riemenstalden 7,67 15,00
Reichenburg 11,20 8.SZ

Es dürfte im allgemeinen Interesse sein, wenn gerade aus den Gemeinden,
welche größte Sprünge aufweisen, zur Frage ruhig und sachlich, rein objektiv
Stellung genommen würde, denn gesunde Verhältnisse bekunden diese gewaltigen
Abweichungen sicher nicht. 1'.

Literatur.
1. Zur Auswahl geeigneter Aücher für Festgefchenli« bietet sich alljährlich

der Weihnachts-Almanach der Herderschen Verlagshandlung als guter, bewährter
Ratgeber an. Dieser Almanach verzeichnet in jeder Hinsicht wertvolle Bücher;
er ist so reichhaltig, daß er sür jeden Zweck wirklich Geeignetes anzubieten ver»

mag; auch ist er praltisch angelegt, so daß man langem Suchen enthoben ist,
und außerdem mit interessanten Bildern geschmückt. Wer immer sich selbst oder

Angehörigen ein Buch schenken will, lasse sich vom Herderschen Verlag in Frei»
bürg in Br. den Weihnacht«.Almanack als Ratgeber kostenfrei zuschicken.

2. Äepis Aeus für chlnni Lüt uf Wihnächt und Neujahr von Hedwig
Tießi»Biön. Verlag: Ernst Kühn in Bern, Biel und Zürich. 24 Seiten. —
6V Rp.

Gedicht ben und Gespräche im Berner Tialelt. Brauchbare Dingerchen!
Z. B. I bi ne chlyne Höseler,

I bi ne chlyne Ma,
Und .Luter Glück zum neue Jahr'
Alles, was i säge cha. —

2. Sounenfchein. Geschichten für Kinder und ihre Freunde. Verlag von
Benziger u. Eo. A. G. Einsiedeln. Gebunden l Mk.
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